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Drahtlose Krankmacher
Die Digitalisierung darf nicht ohne Abschätzung der Technikfolgen und
Gesundheitsvorsorge flächendeckend implementiert werden.
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Die drahtlose Kommunikation hat in Form von
Mobilfunk und WLAN einen großen Einfluss auf unser
Leben. Mit der Einführung von 5G und dem Internet
der Dinge (IoT) werden die Auswirkungen noch
überwältigender sein. Die 5. Mobilfunkgeneration wird
eingesetzt, um Smart Cities, autonomes Fahren und
das Internet der Dinge zu ermöglichen. Funkstrahlung
wird allgegenwärtig sein, ohne dass mögliche negative
Auswirkungen auf Gesundheit, Umwelt und
Datenschutz je unter realen Bedingungen geprüft
wurden.



Die EU-Länder und die EU selbst ignorieren seit Jahrzehnten
Appelle (https://www.aerzte-und-mobilfunk.eu/aerzte-appelle/)
und Forderungen von Medizinern und Wissenschaftlern bezüglich
der negativen Effekte der Mobilfunkstrahlung, manche sprechen gar
von einem Realexperiment
(https://www.schwaebische.de/sueden/baden-
wuerttemberg_artikel,-podcast-sags-pauly-wie-gefaehrlich-ist-5g-
fuer-die-menschen-_arid,11078528.html) am Menschen. Die
negativen Effekte der Mobilfunkstrahlung verschiedener
Frequenzen sind unter anderem in der Studiendatenbank der
Verbraucherorganisation diagnose:funk
(https://www.emfdata.org/de) dokumentiert. Knapp 600 Studien
zeigen Effekte durch hochfrequente elektromagnetische Felder
(Mobilfunkstrahlung) auf Menschen, Tiere und Pflanzen, und das
teilweise sogar unterhalb der geltenden Grenzwerte.

Aus diesem Grund hat eine Gruppe engagierter Europäer
(„Europeans for Safe Connections“) die Initiative ergriffen, die EU-
Kommission aufzufordern, bessere Rechtsvorschriften bezüglich der
negativen Auswirkungen der drahtlosen Kommunikation zu
erlassen. Diese europäische Bürgerinitiative (EBI) mit dem Namen
„Stop 5G — Stay Connected but Protected“ (Verbunden, aber
geschützt) gibt den Millionen europäischer Bürgerinnen und
Bürgern eine Stimme, die über die ständig fortschreitende
Verbreitung von 5G und seine unerwünschten Auswirkungen
besorgt sind.

Die Europeans for Safe Connections fordern in dieser europäischen
Bürgerinitiative die EU dazu auf,
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• Vorschriften zum Schutz allen Lebens vor Hochfrequenz- und
Mikrowellenstrahlung zu erlassen;

• stärkere Regulierungen zum Schutz der Umwelt vor allen
Auswirkungen von 5G und der Digitalisierung durchzusetzen;

• einen wirksamen Datenschutz sicherzustellen, um unsere
Privatsphäre und Grundrechte zu schützen.

Die drei gleichberechtigten Forderungen wurden detailliert
ausgearbeitet und begründet in 23 Gesetzesvorschlägen
(https://bvmde.org/wp-content/uploads/2022/12/23-
Vorschlaege.pdf). Die EU-Kommission hat diese EBI vollumfänglich
anerkannt und offiziell am 7. Oktober 2021 registriert. Dies ist das
erste Mal, dass sich eine offizielle europäische Bürgerinitiative mit
den negativen Aspekten des Mobilfunks und der Digitalisierung
beschäftigt.

Mit dieser EBI wird eine längst überfällige parlamentarische und
öffentliche Debatte über die Risiken angestrebt, vor denen selbst
Institutionen der EU wie der Europäische Technikfolgenausschuss
STOA (https://www.diagnose-funk.org/download.php?
field=filename&id=491&class=DownloadItem) und der Wirtschafts-
und Sozialausschuss der EU (https://www.diagnose-
funk.org/download.php?
field=filename&id=1375&class=NewsDownload) (EWSA) warnen.
Aktuell fordern die renommierten Wissenschaftler
(https://www.degruyter.com/document/doi/10.1515/reveh-2022-
0106/html) Rainer Nyberg und Lennart Hardell sowie eine
internationale Kommission (https://icbe-emf.org/) neben einem
5G-Ausbaustopp und einer Vorsorgepolitik auch die Aberkennung
des privaten, nicht demokratisch legitimierten und industrienahen
Vereins ICNIRP
(https://de.wikipedia.org/wiki/International_Commission_on_No
n-Ionizing_Radiation_Protection), der die Grenzwerte für
Mobilfunkstrahlung festlegt.
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Seit 1. März 2022 können EU-Bürger diese EBI durch ihre
Unterschrift unterstützen. Die Sammlung endet am
28. Februar 2023. Die Organisatoren der EBI hoffen, dass alle
umwelt- und gesundheitsbewussten Menschen sowie Menschen,
die unsere Freiheit, Privatsphäre und Menschenrechte schützen
wollen, die EBI durch ihre Unterschrift auf signstop5g.eu
(https://signstop5g.eu/de) unterstützen.

https://signstop5g.eu/de


Elisabeth Birgit Madsen ist ist die deutsche Organisatorin der
Europäischen Bürgerinitiative mit dem Namen: „STOP 5G“, die von 7
europäischen Ländervertretern eingereicht wurde und von 26
europäischen Ländervertretern durchgeführt wird. Elisabeth Birgit
Madsen bittet persönlich um Unterstützung durch eine
Unterschrift.
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(https://www.buchkomplizen.de/Alle-Buecher/Nur-Mut.html)
Hier können Sie das Buch bestellen: als Taschenbuch
(https://www.buchkomplizen.de/Alle-Buecher/Nur-Mut.html)
oder E-Book (https://www.buchkomplizen.de/Alle-Buecher/Nur-
Mut-oxid.html).

Dieser Artikel erschien bereits auf www.rubikon.news.

Wir erleben in der heutigen Zeit einen
Paradigmenwechsel. Die Welt, so wie wir sie kennen,
wird es nicht mehr lange geben. Zerstörung und
Orientierungslosigkeit greifen mitten in unseren Alltag
hinein. Wie können wir uns in ihm zurechtfinden? Wie
nicht den Mut verlieren und Zugang bekommen zu dem,
was im Dunkel hell und unbeschwert ist? Um diese
Fragen und Antworten hierauf geht es der von Elisa
Gratias geleiteten Mut-Redaktion.

Dieses Werk ist unter einer Creative Commons-Lizenz (Namensnennung -
Nicht kommerziell - Keine Bearbeitungen 4.0 International
(https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/4.0/deed.de)) lizenziert.
Unter Einhaltung der Lizenzbedingungen dürfen Sie es verbreiten und
vervielfältigen.
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